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Betroffenheit der Textil- und Modeindustrie

1. Die Europäische Zollstatistik 2008

Anzahl der registrierten Grenzbeschlagnahmen: rd. 50.000 Fälle

Anzahl der beschlagnahmten Artikel: 178 Mio. Artikel 

Number of registered cases 1999 - 2008
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Betroffenheit der Textil- und Modeindustrie

Beschlagnahmefälle pro Sektor:

Textil- und Bekleidung: 55%, 8 Prozent aller Fälle (aber nur 10% aller Artikel)
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Betroffenheit der Textil- und Modeindustrie

Kooperation mit den betroffenen Rechtsinhabern:

Positiv ist die steigende Beantragung durch die Betroffenen (80% der Anträge)
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Betroffenheit der Textil- und Modeindustrie

Herkunftsländer der gefälschten Produkte

Origin of goods
CN 54,57%

AE 12,34%

TW 10,32%

unknown 9,89%

TR 2,46%

SY 1,90%

JP 1,87%

IN 1,44%

HK 1,37%

Others 3,85%

Bekleidung, Schuhe und Accessoires:
- Schuhe, China 93,4%
- Accessoires, China 88,3%
- Sonstige Bekleidung, China 60,3% gefolgt von Türkei 12,8%

Quelle: EU Kommission
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Situation in Deutschland – Verbandsumfrage

Umfrage bei deutschen Textil- und Bekleidungsunternehmen

• 80% der befragten Unternehmen besitzen ein Schutzrecht. Am häufigsten ein 
Markenrecht 71%, gefolgt von Patenten 36%, zuletzt Designs

• Nur 11% der Unternehmen verfügen über eine eigene Rechtsabteilung, die sich 
mit geistigem Eigentum befasst

• Schutzrechte bestehen v.a. für DL und EU, seltener für Asien/ restl. Welt

• Die Unternehmen wehren sich gegen Rechtsverletzungen (80-90% der 
betroffenen Unternehmen bei inländischen Delikten, 60% bei Delikten im Ausland) 

• Defizite sehen die Unternehmen vor allem bei der Rechtsverfolgung im Ausland
(v.a. China, Russland) und im Patentbereich (zu hohe Kosten) 
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Was unternimmt der Gesamtverband textil+mode

Awareness-raising gegenüber Verbraucher, Politik und

Industrie

Schwerpunkt der Verbandsarbeit ist die Aufklärungsarbeit in Bezug auf
Produkt- und Markenpiraterie. Zielgruppe:

1. Der Verbraucher:

• PM Piraterie ist eine Straftat, genauso wie der Erwerb dieser Produkte
• PM Piraterie fügt der deutschen Wirtschaft einen jährlichen Schaden von

ca. 27 Mrd. € zu und gefährdet unzählige Arbeitsplätze in DL; wer 
gefälschte Produkte kauft, macht sich hierfür mitverantwortlich

 

• Gefälschte Produkte stellen ein Sicherheits- und Gesundheitsrisiko dar
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Was unternimmt der Gesamtverband textil+mode

2. Die politische Ebene (national / europäisch) :

• Defizite auf rechtlicher Ebene v.a. im europäischen Patentrecht
• Defizite bei der Rechtsdurchsetzung auch innerhalb Europas 
• Rechtsschutz und Durchsetzung in Nicht-EU Ländern oft problematisch (China, 

Russland)

3. Die Industrie:

• Information über bestehende Schutzrechte (Marken, Patente, Designs)
• Unternehmen müssen individuelle Strategien zum Schutz ihres geistigen 

Eigentums entwickeln (welche Schutzrechte sinnvoll, für welche Länder schützen 
lassen, was bei einer Rechtsverletzung unternehmen)
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Was unternimmt der Gesamtverband textil+mode

Konkrete Aktionen des Gesamtverbandes

1.) Branchenvereinbarung mit China zum Schutz des geistigen 
Eigentums (2006)

• Weltweit erste Branchenvereinbarung zwischen der deutschen und 
chinesischen Textil- und Modeindustrie

• Grundsatzerklärung zur Bedeutsamkeit der geistigen Eigentumsrechte und 
die Verurteilung von Verletzungen geistigen Eigentums

• Informationsaustausch zu Schutzrechten und Rechtslage in DL und China
• Bewusstseinssteigerung von Verbrauchern und Unternehmen

� Regelmäßige Gespräche mit Chine. Verband, Informationsaustausch über 
neuste Entwicklungen, Informationsaustausch über konkrete Fälle 

� Ähnliche Vereinbarung mit indischen und russischen Branchenverbänden
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Was unternimmt der Gesamtverband textil+mode

• Jährliche Veranstaltung im Haus der 
deutschen Wirtschaft in Berlin

• Gesamtverband beteiligt sich als 
Partner

• Für 2010 ist die Ausstellung „Echt 
gefälscht“ geplant: Anhand von 
Orginal und Fälschung wird die 
Betroffenheit der Branche 
veranschaulicht

3.  Veranstaltung: Tag des geistigen Eigentums – 26. April
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Yvonne Hendrych

Gesamtverband textil+mode, Büro Brüssel

rue du Commerce, 31

1000 Brüssel

yhendrych@textil-mode.de


